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Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner!

Neubau Musikerheim

Die Notwendigkeit für den Bau war seit 
langem gegeben. Im Gemeindezentrum 
ist aufgrund der großen Anzahl von Veran-
staltungen und Aktivitäten (bis zu 220 Bele-
gungstage im Kalenderjahr)  ein geordneter 
Musikerheimbetrieb fast  nicht mehr möglich. 

Im Herbst/Winter 2013/14 wurde ein Archi-
tektenwettbewerb durchgeführt, aus dem 
das Planungsbüro „Plankreis Gollner-Teubl“ 
aus Hartberg einstimmig als Sieger hervor 
ging. 
Dieser Entwurf zeichnet sich durch eine mo-
derne, eingeschoßige, vollkommen barriere-
freie Architektur aus und bestach zusätzlich 
insbesonders durch zwei Aspekte:

• sehr funktionelle Raumaufteilung
• kostengünstige Bauweise 

Im Frühjahr  2014 wurden nunmehr sämt-
liche Ausschreibungen durchgeführt. Die 
Kostenschätzung konnte dabei sogar ge-
ringfügig unterschritten werden. 
Besonders erfreulich ist dabei, dass der 
Großteil der Arbeiten an regionale Firmen 
vergeben werden kann.

Der Baukörper ist eine Holzriegelbauwei-
se, was einerseits eine hohe Energieeffizi-
enz (niedrige Energie- und Betriebskosten) 
gewährleistet, anderseits wird es durch die 
Trockenbauweise der Holzkonstruktion eine 
kurze Bauzeit geben. Es ist geplant, dass im 
kommenden Winter 2015 die Probentätigkeit 
der Trachtenkapelle bereits im neuen Haus 
stattfinden kann. Die offizielle Eröffnung wird 
voraussichtlich im Juni 2015 erfolgen.
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dung geben wird. Die Planung 
beinhaltet auch ein Büro für die 
Musikführung und einen Ge-
meinschaftsraum.   
Die Gesamtnutzfläche wird ca. 
370 m² betragen, was einer Ka-
pellengröße von ca. 60 Musike-
rInnen entspricht. 

Damit liegt das Gebäude im 
Rahmen, des von der Lan-
desregierung vorgegebenen 
Raumkonzeptes, Flächenbe-

darfsplanes und Kostenrahmens. 

Das Land Steiermark hat daher zugesagt, 
50 % der Errichtungskosten für den Neubau 
des Musikerheimes zu übernehmen. 

Besonderes Augenmerk wurde natürlich 
auf die Akustik gelegt. Wie bereits beim Ge-
meindezentrum wurde auch diesmal wie-
derum ein eigener Akustiker mit der Ausge-
staltung, insbesonders des Probenraumes, 
beauftragt.
Wesentlich für den laufenden Musikbetrieb 
ist auch, dass es im neuen Gebäude ent-
sprechend dimensionierte Lagerräumlich-
keiten für Musikinstrumente, Noten und Klei-
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Elektro Pöltl

Neues reihenhaus mit 6 Wohnungen
Die Wohnungen werden ca. 90 m² auf zwei 
Etagen aufweisen und als Mietkaufwoh-
nungen ausgeführt werden. Die Monatsmiete 
mit Betriebskosten (ohne Strom) wird mit ca. 
€ 530,-- inkl. MwSt sehr günstig sein. 
Bezugsfertig sollen die Wohnungen im Spät-
sommer/Herbst 2015 sein.
Im Verlaufe des Sommers wird es eine Informa-
tionsveranstaltung über die näheren Details ge-
ben. Interessenten 
können sich schon 
jetzt im Gemein-
deamt Ebersdorf 
melden. Nähere In-
formationen auf der 
Homepage der Ge-
meinde Ebersdorf: 
www.ebersdorf.eu

Im Herbst 2014 wird die Rottenmanner Woh-
nungsgenossenschaft mit dem Bau neuer       
REIHENHÄUSER beginnnen.
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Familie Höller, 45 Jahre

Familie Kovazh, 45 Jahre Familie Segner, 35 Jahre Familie Fröstl, 30 Jahre

Familie Böhm, 45 Jahre Familie Schramke, 30 Jahre Frau Maier, 25 Jahre

Die Gastgeber: Familie HutterFestlich gedeckte Tafel

Gästeehrung Waldbad Hutter
Am 28. Juni 2014 fand eine Eh-
rung für Gäste statt, die schon 
viele Jahre ihren Urlaub im 
Waldbad Hutter in Ebersdorf 
verbringen.
Maria und Josef Hutter sowie 
Bgm. Gerald Maier dankten und 

gratulierten den Jubilaren. 
Elfi Dampfhofer trug ein Ge-
dicht vor. Anschließend gab 
es ein gemeinsames Essen 
und es wurde bei Tanzmusik 
noch  bis spät in die Nacht hi-
nein gefeiert. 

45 Jahre - Familie Höller
45 Jahre - Familie Kovazh
35 Jahre - Familie Segner
30 Jahre - Familie Böhm
30 Jahre - Familie Fröstl
30 Jahre - Famlie Schramke
25 Jahre - Frau Maier
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Kräuter
wanderung

Sauberes 
Ebersdorf

Gründonnerstagswanderung mit 
Kräuterpädagogin Claudia Lederer

Trotz windigen Wetters war die Kräuterwan-
derung am 17. April 2014 ein tolles Erlebnis 
für die Teilnehmerinnen. Die Damenrunde 
wurde mit einem leckeren Brennesseltee 
im Gemeindezentrum eröffnet. Gut aufge-
wärmt, erkundeten die Teilnehmerinnen die 
Ebersdorfer Wildpflanzen. Die gefundenen 
Kräuter, von Giersch bis zum Scharlach-
kraut, wurden zu einer köstlichen Gründon-
nerstagssuppe verarbeitet und mit voller Be-
geisterung gekostet.

Gottfried Mild 
ist ein IroNMAN

Gottfried Mild aus 
Nörning nahm in Kla-
genfurt am 29.6.2014 
am Ironman 2014 teil. 
Er absovierte das 
Rennen in 10:27 
Stunden, davon

3,8 km Schwimmen:   
1:08:27

180 km Radfahren:      
5:12:45 

42,2 km Laufen: 
3:54:07 

Gratulation zu dieser großartigen Leistung!
Gottfried wird beim 24-Stunden-Biken der Öko-
region Kaindorf mit dabei sein, er ist Mitglied der 
Mannschaft "Gemeinde Ebersdorf".

Das Sauberhalten unserer Landschaft ist 
ein großes Anliegen, dem sich heuer wieder 
zahlreiche Kinder und Begleitpersonen am 
5. April gewidmet haben. Viele Säcke Müll 
sind gesammelt worden. Vielen Dank dafür!
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24-Stunden Biken 18. und 19. Juli 2014
Heuer findet bereits zum achten Mal das                              
Klimaschutz-Radrennen statt. Es ist mit 1.200 
Startern limitiert. Der gesamte Reinerlös wird aus-
schließlich für Klimaschutzmaßnahmen verwen-
det. Anmeldung: bis 7. Juli 2014, Büro Ökoregion

Vorsicht auf der Strecke! Wie bereits in den letz-
ten Jahren verläuft die Strecke von der Festhalle 
Kaindorf  über die Landesstraße L 412 nach Ebers-
dorf, Nörning und Hartl zurück zur Festhalle Kain-
dorf. 
Es gelten für den Verkehr Geschwindigkeitsbe-
schränkungen und  Einbahnregelungen auf der 
Rennstrecke. Eine Bitte an alle Vekehrsteilneh-
mer, die mit Autos, Traktoren, LKWs, Motorräder 
etc. unterwegs sind: Halten Sie diese Verkehsbe-
schränkungen unbedingt ein! Wer z. B. gegen die 
Einbahnregelung verstößt, ist im Falle eines Un-
falles voll haftbar.

Rund 300 Personen sind für die optimale Abwick-
lung dieser Veranstaltung im Einsatz. 

Die Ökoregion Kaindorf möchte mit dem 24-Stun-
den Biken auf die Problematik des Klimawandels 
hinweisen und das Fahrrad als sinnvolle Alterna-
tive für Kurzstrecken ins Bewusstsein bringen. 
Zugleich bietet die Veranstaltung für alle Sportbe-
geisterten und Alltagsfahrer sowie für Firmen, Ver-
eine und Familien ein unvergessliches Teamerleb-
nis.

2013 konnten die Ebersdorfer Teams großartige 
Erfolge erzielen. 
• Die Damenmannschaft „Green Rabbits Po-

wered by Frutura“ siegte in der Wertung der 
Kategorie „24-Stunden 12 Damen“. 

• Die Herrenmannschaft „Gemeinde Ebersdorf“ 
belegte den ausgezeichneten 4. Rang in der 
Kategorie „24-Stunden 12 Mixed“.
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Neues aus der raiffeisenbank
Sponsoring beim Radwandertag des 
Bauernbundes Ebersdorf

Anlässlich des Radwantertages, der am 08. 
Juni 2014 in Ebersdort statt fand, möchten 
wir Stefan Prem, den Gewinner eines neu-
en Fahrrades gratulieren. Wir wünschen un-
fallfreie Fahrten mit dem neuem Rad! 

Generalversammlung Raiffeisenbank 
Thermenland – Neuer Obmann

Die Raiffeisenband Thermenland hielt ihre 
jüngste Generalversammlung im Gemein-
dekulturzentrum in Ebersdorf ab. Obmann 
Josef Fiedler  konnte zahlreiche Ehrengäste 
und Mitglieder begrüßen.
Dass die Raiffeisenbank keine falschen 
Schritte in die Zukunft setzt, beweisen die 
Geschäftszahlen. Aus den Berichten der 
Direktoren, Werner Weinzettl und Franz 
Hirschmann ging hervor, dass die Raiffei-
senbank Thermenland, Zuwächse in allen 
Sparten verzeichnen konnte. 
Im Anschluss an die Geschäftsberichte gab 
es Neuwahlen. Aus dem Aufsichtsrat schie-
den Vize.- Bgm. Maria Kröpfl, Josef Seiler 
und Walter Gotthardt aus. 
Nach 20 Jahren Funktionärstätigkeit legte 
auch Obmann Josef Fiedler seine Funktion 
zurück. 

In der Generalversammlung und der an-
schließenden konstituierenden Sitzung wur-
de Bgm. Gerald Maier zum neuen Obmann 
der Raiffeisenbank gewählt. Er bedankte 
sich für das ihm entgegengebrachte Vertrau-
en und betonte die Wichtigkeit der Bank als 
Nahversorger. 
Auf diesem Wege möchte sich die Raiffei-
senbank bei allen ausgeschiedenen Funktio-
nären noch einmal für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Wir wünschen den neuen 
Obmann Bgm. Gerald Maier viel Freude in 
seinem neuen Aufgabenbereich. 
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„die gute alte Zeit“ - Klaus Garber
Klaus Garber, wohnhaft in Wagenbach-Eck 
58, betreibt seit Beginn des Jahres 2014 ei-
nen Verkauf von alten Bauern-Kleinmöbeln 
und diversen alten Bauernutensilien.
Durch seinen Bruder und Vater, welche 
schon vorher aus Leidenschaft Möbeln und 
Gegenstände des alltäglichen Lebens aus 
dem Landwirtschaftsbereich sammelte, 
packte auch ihn die Begeisterung für diesen 
Beruf. Klaus Garber, der früher im Verkauf 
tätig war, begann vor ca. fünf Jahren sich 
nebenberuflich für diese Sparte des Handels 
zu interessieren.

Der Einkauf dieser Produkte erfolgt in den 
meisten Fällen auf Flohmärkten und durch 
Auflösungen von Landwirtschaften, Privat-
häusern und Sammlungen. Nebenbei belie-
fern aber auch Zwischenhändler aus dem 
Burgenland, aus Kärnten, aus der Steier-
mark und aus Niederösterreich Klaus Gar-
ber immer wieder mit bäuerlichem Hausrat. 
Nach dem Ankauf der diversen Möbelstücke 
werden diese von ihm in liebevoller Klein-
arbeit wiederaufbereitet, restauriert und in 
Stand gesetzt. Teilweise werden auch be-
stimmte Einrichtungsgegenstände auf Kun-
denwunsch gesondert angefertigt.
Zu seinem Sortiment zählen u. a.:
Mehlschränke - Holztruhen - Bänke - Kü-
chenutensilien - diverse Werkzeuge uvm.
Ein derzeitiger Trend bei den Einrichtungen 
von Häusern und Wohnungen ist dahin zu 
erkennen, dass das moderne mit alten Ein-
richtungsgegenständen miteinander kombi-
niert wird. 

Verkauft werden seine Produkte einerseits 
vor Ort in seinem Haus, wo alle angebote-
nen Waren gegen Voranmeldung besichtigt 
werden können. Ein weiterer Schwerpunkt 
des Handels liegt im Bereich des Internets, 
wo die Waren auf Ebay und anderen Plattfor-
men ersteigert bzw. angekauft werden kön-
nen. Nach der Bestellung der Güter erfolgt 
die Auslieferung je nach Größe des Produk-
tes mittels Post bzw. mittels Spedition.
Seine Kunden kommen hauptsächlich aus 
Österreich und Deutschland, jedoch wurden 
auch bereits Lieferungen nach Japan, USA, 
Großbritannien, Italien und sogar nach Au-
stralien durchgeführt. Immer wieder befinden 
sich darunter Interessenten, die Almhütten 
mit seinem Mobiliar und Zubehör ausstatten.
In letzter Zeit konnte ein Trend festgestellt 
werden, z. B. alte Leitern, ähnlich den mo-
dernen Sprossenheizkörpern, werden als 
Handtuchhalter verwendet. Sehr gefragt 
sind momentan auch Holzbänke mit einer 
Lade.
Sollten wir hiermit Ihr Interesse an alten 
Möbeln und Einrichtungsgegenständen 
geweckt haben, so besuchen Sie sein Ge-
schäft, bzw. seine Homepage: www.die-
gute-alte-zeit.at oder vereinbaren Sie einen 
Besichtigungstermin seines Ausstellungs-
raumes unter 0664/1216656. 
Besonders freuen würden sich auch Klaus 
Garber, wenn ihm jemand diverse Gegen-
stände zum Verkauf anbieten würde und er 
somit sein Sortiment wieder erweitern könn-
te.



KuLTurKuLTurrEfErATAlles Landler!
Bei a zünftigen Jaus‘n ...

... spielt „Die Steirische Streich“ auf! 
Und es darf auch getanzt werden. Gönnen 
Sie sich eine Verschnaufpause in musika-
lischen, heimatlichen Gefilden! Nach den 
Destinationen Spanien, Irland, dem Süden 
Amerikas und Hollywood, in die wir Sie ent-
führen durften, ist es Zeit für einen Heimat-
urlaub. Die Sehnsucht nach Ursteirischem 
wird gestillt - von sechs Profimusikanten auf 
hohem Niveau - unverstärkt, echt, hautnah, 
fetzig und immer direkt am „Steirischen Her-
zen“, Jaus‘n inklusive.

Samstag, 4. Oktober 2014
Beginn um 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf

Vorverkauf:       € 15,--
Abendkassa: € 17,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

im
 A

Bo
 

Ka(rl)barett
... war zum zweiten Mal in Ebersdorf: mit 
dem neuen Programm „Erlebenswert!? - 
Liebesg’schichten & anderen Sachen“

Am 26. April fan-
den sich wieder 
zahlreiche Fans 
im Gemeindezen-
trum ein, um ihre 
große Chance 
wahrzunehmen 
und das neue Pro-
gramm des Musik-
kabarett-Trios aus 
dem Wechselland 
live zu erleben. 
Schon der Titel 
verrät, dass es in Sachen Liebe allerhand zu 
erleben gibt. Texter Hannes Hofer fand mit 
seinen Musikerkollegen Günter Holzer und 
Karl Wappl wiederum sagenhafte Erklärun-

gen und Formulierungen für Phänomene 
von Conchita Wurst bis zum Schaf Dolly - mit 
nicht immer appetitlichen, aber treffenden 

Pointen. Nach-
dem die hervorra-
genden Musiker 
in allen Tonlagen 
und mittels unzäh-
liger Instrumente 
in allen möglichen 
Beziehungskisten 
gekramt haben, 
gab’s viel Applaus 
und Zugaben... 
und natürlich eine 
ausführliche Nach-

besprechung des Themas an der Theke bei 
einem kühlen Toni Bräu, dem Lieblingsge-
tränk der Ka(rl)barettisten. Kostproben ihrer 
Darbietungen und einen Tourkalender gibt’s 
im Internet unter „karlbarett.jimdo.com“.
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dirndlnähkurs
Im Frühjahr 2014 wurde 
auf Initiative des Kultur-
referats Ebersdorf ein 
Dirndlnähkurs abgehal-
ten. An acht gemeinsa-
men Abenden  im Kultur-
zentrum Ebersdorf und  
in unzähligen Stunden 
zu Hause nähten die 
neun Teilnehmerinnen 
aus Ebersdorf, Hartl und 
Pöllau unter fachkundiger 
Anleitung von Frau Chri-
stine Pux ihre echte stei-
rische Alltags- oder Sonntagstracht. 
Aufgrund des großen Erfolgs wird der 
Kurs im Herbst 2014 noch einmal wieder-
holt. Anfragen und Anmeldungen  im Ge-
meindeamt Ebersdorf. 

Die Teilnehmerinnen in ihren selbstge-
nähten Dirndln (v.l.n.r.): Elena Gmeiner, 
Karin Hörting, Elisabeth Herbst, Angelika 
Wurzer, Kursleiterin Christine Pux, Helga 
Zupancic, Ursula Mücke, Silke Pöltl, Frieda 
Weiß und Resi Baumgartner 

Öffentliche Bücherei - Buchtipps für den Sommer
Im Reisegepäck und in der Hängematte sollten 
in diesem Sommer folgende Bücher, die NEU in 
der Bücherei eingetroffen sind, nicht fehlen:

„Die Wunderübung“ von Daniel 
Glattauer, Eine Komödie
© Deuticke im Paul Zsolnay Verlag 
Wien 2014
„Sie sehen ja, wo Verständnis hin-
führt, wenn nicht beide das Gleiche 
darunter verstehen!“ Eine Frau und 
ein Mann, beide um die vierzig, ha-

ben im Arbeitsraum eines Paartherapeuten Platz 
genommen; der Therapeut ihnen gegenüber. 
Die Stimmung ist geladen – die Komödie kann 
beginnen!

„Vogelfrei & andere Käfige“ von 
Marika Kaufmann, Roman
erschienen 2014 im Eigenverlag
© www.marika-kaufmann.at
Das Erstlingswerk der Autorin aus 
Pöllau beschreibt die Wandlung von 
Brigitte Fröhlich, einer 40-jährigen 

„grauen Maus“ und Ehefrau zur begehrten Sin-
glefrau. Nach der Trennung von ihrem „Macho-

Mann“, der wohl nicht „ihre Halbkugel“ gewesen 
ist, macht sie sich in einer neuen Umgebung auf 
die Suche und gerät in eine Gratwanderung zwi-
schen Egotrip und Selbstfindung. Ob die Heldin 
den Richtigen für’s Leben, also die zweite Hälfte, 
nach welcher der Griechischen Sage nach alle 
Menschen suchen, auch findet? Tagebuchein-
träge und wechselnde Erzählperspektiven erge-
ben ein kurzweiliges Lesevergnügen mit überra-
schendem Ende.

„Morgen kommt ein anderer Him-
mel“ von Lori Nelson Spielmann, 
Roman
© S. Fischer Verlag, Frankfurt 2014
Wer verscheucht die Monster aus 
unseren Albträumen? Wer tröstet 
uns bei Liebeskummer? Und wer 

kennt uns besser, als wir uns selber kennen? Die 
berührende Geschichte einer Mutter-Tochter-
Beziehung, die weit über den Tod hinausgeht.... 

Einen lesevergnügten Sommer wünscht allen 
Leserinnen und Lesern

Ihr Büchereiteam



EBErSdorfEr 
NachrichtEN12  Jul i  14KuLTurrEfErAT

Malwerkstatt - Kunstfrühstück im Mai und Juni
Den Auftakt zur Ausstellungsrei-
he „Die Schöpfung“ gestaltete am 
1. Mai 2014 Bettina Erregger bra-
vourös. Die junge Grazer Studentin 
der Verhaltensbiologie widmet sich 
diesem Thema sehr intensiv auch 
durch ihre berufliche Tätigkeit, die 
vor allem aus Forschungsarbeit an 
Insekten besteht, und setzt sich in 
ihren Bildern künstlerisch damit aus-
einander. 
Bgm. Gerald Maier eröffnete am kreativ ge-
deckten Frühstückstisch die Ausstellungs-

reihe, die 
von Mai bis 
N o v e m b e r 
d u r c h g e -
hend – je-
weils einen 
Monat lang 
– von neun 
Künst lerIn-

nen mit eigens zum Thema geschaffenen 
Werken bestückt wird (alle Kunstfrühstücks-
termine siehe Kasten).
Bettina Erregger führte anschließend durch ihre 
aus 12 Bildern bestehende Ausstellung unter 
dem Titel „Der 8. Tag der Schöpfung“. Damit 
bezieht sie sich nicht traditionell auf die sie-
ben Tage der Schöpfungsgeschichte, sondern 
stellt Natur und Mensch in Wechselwirkung; 
gleich zu Beginn in einer Gegenüberstellung 
eines Gorilla- und Frauengesichts. Die beiden 
Bilder sollen dem Betrachter die Augen für ein 
Paradies öffnen und ihm mehr Verständnis 
und Wert-
schätzung 
lehren. Eine 
4e r -Re ihe 
von Skiz-
zen thema-
tisiert allein 
mit Händen 
und Pflanzenteilen ein großes Thema: des 
Lebens und des leben Lassens. Seit zehn 
Jahren beschäftigt sich die Künstlerin vor al-
lem mit Acrylmalerei, wobei ihr Schwerpunkt 
auf abstrahierten Gesichtern liegt. Ein solches 

Acrylwerk mit dem Titel „Darwin“ 
stellt den Mittelpunkt der Ausstellung 
dar. Es strahlt in bunten Farben und 
verknüpft Wissenschaft und Kunst: 
Es unterstreicht die persönliche Art 
und Weise der Biologin, an dieses 
Projekt heranzugehen. Ein großes 
Acrylbild am Schluss der Ausstel-
lung zeigt einen „Lebenszyklus“ in 
abstrakter Malweise und rundet so 
die Arbeiten als Einheit ab.

Profitiert haben von der Ausstellungserfahrung 
der jungen Künstlerin und ihrer professionel-
len Präsentation 
auch die folgen-
den TeilnehmerIn-
nen an der Aus-
ste l lungsre ihe, 
die wie die sehr 
sympathische Fa-
milie und Freunde 
der Künstlerin am 
Kunst f rühstück 
teilnahmen. Alle Gäste wurden durch einen 
Kunstgenuss und selbst gemachte Köstlich-
keiten an diesem Vormittag verwöhnt und 
dankten mit Spenden für das Projekt „Haus 
der Hoffnung“.

Am 1. Juni lud Claudia Maier als zweite 
Ausstellerin zum Kunstfrühstück, tatkräf-
tig unterstützt von ihrer Familie. Viele liebe 
Gäste, darunter die international erfolgreichen 
Künstler, Siegfried Santoni und Nina Bern-
steiner, verbrachten einen heiter entspannten 
Vormittag bei einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet und interessanten Gesprächen. Zu die-
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Die folgenden Kunstfrühstückstermine mit 
eigens dafür geschaffenen Werken und je-
weils einem Monat Ausstellungsdauer sind:

SA 5. Juli, 9 h: Anna Lederer
SO 3. August, 9 h: Barbara Terler
SO 14. September, 8.30 h: Gabriela 
Goger – Hermine Pichler – Michaela Rath
SO 19. Oktober, 8.30 h: Sandra Pichler
SO 9. November, 9 h: Bernhard Häufl

Alle Kunstinteressierten sind dazu herzlich 
eingeladen, biitte die Teilnahme im Gemein-
deamt oder bei den AusstellerInnen anzu-
melden!

Die Werke sind jeweils einen Monat lang im 
Gemeindezentrum-Foyer ausgestellt, es ist 
täglich von 8 bis 20 Uhr geöffnet

sen regten die neun 
Werke der Künstlerin 
an. 
Inhalt ihrer Bilder, die 
in Acryl-Mischtechnik 
gearbeitet sind, ist 
ein zentraler Wesens-
zug der Schöpfung: 
ihr „Werden und Vergehen...“. Während die 
Serie der ersten drei Bilder („Rose“, „Winter-
schneeball“, „Tulpenknospen“) die Schönheit 
und die Freude an der Schöpfung in Rot- und 
Goldtönen in barockähnlicher Weise preisen 
und ihr Erblühen abbilden, jedoch die Ver-
wendung von Sand und Kohle schon auf die 
Vergänglichkeit hinweisen, stellen drei weitere 
Bilder die Bedrohungen ganz offen dar: das 
Lebensende („Verblüht“), das Ausgeliefertsein 
und das Schutzbedürfnis des Menschen vor 
Naturgewalten („Schutzhaus“) sowie die Er-
schöpfung der Erde durch (Über-)Nutzung und 

die Gefährdung der Le-
bensgrundlagen durch 
Naturkatastrophen („Ice-
Age?“). Eine Wende in 
der Vergänglichkeit der 
Schöpfung stellt der 
„Dornbusch“, der brann-
te und doch nicht ver-
brannte, im Bild Nr. 7 
dar. Er steht für die Ver-

heißung eines anderen Lebens, das außerhalb 
der bekannten Naturgesetze steht. Bild Nr. 8 
und 9 betiteln 
schließlich mit 
„Projekt Eden“ 
und „Halt“ den 
Auftrag an die 
Menschen: die 
Zerbrechl ich-
keit des Lebens 
zu respektie-
ren, die Arten-
vielfalt zu erhal-
ten und einander Halt zu geben, auf Händen 
zu tragen… 
Ziel jeder Ausstellung ist, dass der/die Be-
trachter/in eine Aussage für sich findet und mit 
in den Alltag nimmt. Selbstverständlich ist eine 
individuelle Interpretation der Werke zulässig 

und auch erwünscht, ein 
Gedankenaustausch ist 
willkommen und für jede/n 
Künstler/in eine Bereiche-
rung. 

Details zu den jeweili-
gen Ausstellungen finden 

Sie auf der Homepage der Gemeinde: www.
ebersdorf.eu >Kultur >Malwerkstatt. Für den 
Erwerb der Bilder wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindeamt Ebersdorf! 

Herzlichen Dank allen, die mit ihrer Spen-
de für das jeweils selbst zubereitete Früh-
stück das Projekt „Haus der Hoffnung“ 
(www.hausderhoffnung.at) unterstützen! 
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10 Jahre E.u.L.E Training
Eigenständigkeit und Lebensfreude er-
halten.

Das E.u.l.e – Training ist ein ganzheitliches Pro-
gramm für Körper, Geist und Seele!
Am 11. April 2014 fand am Nachmittag im Ge-
meindezentrum Ebersdorf das „Jubiläumsfest 
10 Jahre Eule –Training“ im Bezirk Hartberg- 
Fürstenfeld statt. 
Begrüßt wurden die Ehrengäste von Eule-Train-
erin Hermi Lechner: Bgm. Gerald Maier (Ebers-
dorf), Bgm. Josef Rath (Großsteinbach), Alfred 
Gigler (BGF des Roten Kreuzes Bezirksstelle 
Hartberg), Sigrid Cividino (Pflegedienstleitung 
und Pflegemobil des Roten Kreuzes Bezirksstelle 
Hartberg), Gertraud Steiner (Konzept Eule-Train-
ing), Martin Steiner (Dir. des BG/BRG Fürsten-
feld) und Elke Poron, Eule–Trainerin der Gruppe 
in Hartl. Bgm. Herman Grassl (Hartl) und Bgm. 
Gerhard Wolf (Blaindorf) entschuldigten sich. 

Aus den insgesamt 8 Eule-Gruppen, nahmen 
ca. 110 TeilnehmerInnen an der Feier  teil – da-
runter war auch ein Mann – Franz Krenn und er 
trug sein selbstgeschriebenes Gedicht „10 Jahre 
Eule-Training“ vor. Gertraud Steiner referierte  
über das Thema „Es gibt nichts Gutes, außer 
man tut es …“ Sie erklärte das von ihr erstellte 
Eule-Konzept – basierend auf den Erkenntnis-
sen und den Ergebnissen von Studien (SimA-
Studie von der Universität in Erlangen – Prof. 
Oswald), können Lebensqualität und Eigenstän-
digkeit im so genannten „2. Erwachsenenalter“ 
durch ein gezieltes Training nachhaltig und um-
fassend verbessert werden. Die Bereiche des 
Trainings sind: 
Mobilität - Gedächtnis - Selbstorganistation - 
Kommunikation uvm.
Die Wirkung  eines solchen einjährigen Trainings 
hält mehrere Jahre an, wirkt präventiv, fördert 

und erhält die Gemeinschaft, verbessert das All-
gemeinbefinden und stärkt den Selbstwert. 
Nachdem die Gäste unter Anleitung von Ger-
traud Steiner geistige und körperliche Übungen 
absolvierten, gab es zur Stärkung eine Jause. 
Beim Erfahrungsaustausch und gemütlichem 
Beisammensein klang das Fest aus.  
Im März 2004 fand in Ebersdorf mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Ebersdorf das erste Eule–
Training mit Hermi Lechner statt. 2005 kam auch 
mit Unterstützung der Gemeinde Großsteinbach 
eine Eule–Gruppe zustande. Es folgten Grup-
pen in Pöllau, Blaindorf, Bad Waltersdorf, Hart-
berg (2) und ab Herbst 2012 auch in Hartl. Seit 
2005 sind die Eule-Trainings ein Programm des 
Roten Kreuzes Bezirkstelle Hartberg und heißen
„60 + aktiv Eule-Training“.
Dieses Präventivprogramm ist nur möglich, weil 
die Gemeinden, das Rote Kreuz Hartberg und 
die Trainerinnen zusammen arbeiten. Allen, die 
daran beteiligt sind, sowie den zahlreichen Teil-
nehmerInnen ein aufrichtiges und herzliches 
DANKE!
Besonderer Dank gebührt der Gemeinde Ebers-
dorf – allen voran Bgm. Gerald Maier – für 
die gute Auf- und Annahme des Eule-Trainings 
seit 2004, sowie  für Unterstützungen  jeglicher 
Art und kostenlose Nutzung der Räumlichkeit.                                                                                                        
Herzlichen Dank auch, dass ich das Fest mit 
Unterstützung der Gemeinde Ebersdorf, dir Ge-
rald, den netten und freundlichen Damen in der 
Gemeinde, Kerstin, Waldtraud und Brigitte, in 
eurem wunderschönen, vorbildlichen Gemein-
dezentrum veranstalten durfte! Ganz besonders 
bedanke ich mich bei den treuen Teilnehmerin-
nen der Ebersdorfer Eule-Gruppe, welche teil-
weise schon seit 10 Jahren dabei sind und auf 
die ich besonders stolz bin! Danke auch im Na-
men aller anderen Eule-TeilnehmerInnen für die 
sehr gute Mehlspeise, welche wesentlich zum 
guten Gelingen des Festes beitrug! 
Sollten Sie Interesse am Eule-Training haben, 
so gibt es am Donnerstag, dem 9.10.2014 um 
14 Uhr die Möglichkeit, an einem kostenlosen 
Schnuppertraining teilzunehmen!
Einen wunderschönen Sommer und auf ein Wie-
dersehen im Herbst oder ein Kennenlernen freut 
sich 
Hermi Lechner Eule-Trainerin/Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin 
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Kreatives Wohndesign 
vom Boden bis zur Wand

Wohngestaltung 
by Sabine Hiertz

Flechl Fliesen
Inh. Sabine Hiertz

Kaindorf 358/1
8224 Kaindorf

Tel.: 03334 / 20 088
Mobil: 0664 / 85 76 815

Mail: office@flechl-fliesen.at

Restposten Flohmarkt !

Boden & Wandfliesen  

ab € 1,- *

*  Alle Preise inkl. Mwst. Ab Lager Kaindorf. 
   Solange der Vorrat reicht.

Einen schönen Sommer 
wünscht

Ordination Dr. Fallent
geschlossen

6.7.2014 - 13.7.2014
und

17.8.2014 - 31.8.2014
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Veranstaltungskalender
 
 12.07. Freies Malen am Raben-
   wald, Malwerkstatt
 18.07.-19.07. 24-Stunden Biken, Öko-  
   region
 26.07. Auszahlung Sparverein   
   Café Jo
 03.08. Kunstfrühstück Malwerk-  
   statt mit Barbara Terler
 03.08. Seniorenfest (Festhalle)
 13.09. Kunstfrühstück Malwerk-  
   statt mit Gabriela Goger,  
   Hermine Pichler und
   Michaela Rath
 05.09.-07.09. Malreise der Malwerkstatt 
   nach Opatija
 07.09. Ehejubiläumssonntag
 20.09. Gemeindefußballturnier
 27.09. Gemeindeturnier Stock-  
   schützen
 27.09-28.09. Theaterausflug
 28.09. Ausstellungsfahrt Graz,
   Malwerkstatt
 02.10. Sprechstunde Polizei B.W.

05.07./06.07. Dr. Hiden
12.07./13.07. Dr. Fortmüller
19.07./20.07. Dr. Presker-Knobloch
26.07./27.07. Dr. Fallent

02.08./03.08. Dr. Hiden
09.08./10.08. Dr. Fallent  
14.08. vor Feiertag Dr. Fortmüller
15.08. Mariä Himmelfahrt Dr. Fortmüller
16.08./17.08. Dr. Presker-Knobloch
23.08./24.08. Dr. Hiden
30.08./31.08. Dr. Fortmüller

06.09./07.09. Dr. Presker-Knobloch
13.09./14.09. Dr. Fallent
20.09./21.09. Dr. Presker-Knobloch
27.09./28.09. Dr. Fortmüller

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
3. Quartal 2014

Dr. Fallent Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller Tel. 03333/2930
Dr. Hiden Tel. 03383/22040 
Dr. Presker-K. Tel. 03333/41166
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freiwillige feuerwehr
Feuerwehrmatura
Am 13. April 2014 absolvierten zwei unse-
rer Kameraden an der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold, die sogenannte „Feu-
erwehrmatura“.
Nach monatelangem Selbststudium sowie 
einigen Vorbereitungsübungen stellten sich 
OBI Hannes Peheim und OLM d.V. Christi-
an Stark den sieben Stationen dieses Ein-
zelbewerbes. Das Lernen von 300 theoreti-
schen Fragen, Kommandieren einer Gruppe 
sowie diverse Löschwasserberechnungen 
und Befehlsgebungen sind nur einige Aus-
züge aus dem Bewerb, der vor allem auf 
Taktik im Feuerwehreinsatz ausgelegt ist.
Bei der Schlusskundgebung konnten beide 
das begehrte Abzeichen in Empfang neh-
men. Somit verfügt die FF Ebersdorf über 
sieben Kameraden, welche das FLA in Gold 
tragen.

OLM d.V. Christian Stark mit dem FLA in 
Gold

Senioren-Stockturnier
Am 05. April 2014 nahm ein Team unserer 
Wehr erfolgreich am Senioren-Stocktur-
nier der FF Sebersdorf teil.
Unsere Kameraden Josef Käfer, Hermann 
Lang, Franz Lederer und Franz Weichsel-
berger, bot dabei eine sehr gute Leistung: 
Unter den acht teilnehmenden Teams konn-
ten sie sich souverän vor den Kameraden 
aus Großhartmannsdorf und Sebersdorf 2 
den 1. Platz sichern. Die FF Ebersdorf gra-

tuliert dazu recht herzlich!

Die erfolgreiche Mannschaft beim Seni-
oren-Stockturnier

Strahlenschutzleistungsabzeichen
Am 25. April absolvierte unser Kamerad 
HBI Jürgen Stark den Bewerb um das 
Strahlenschutzleistungsabzeichen in Sil-
ber, welcher im Rahmen des viertägigen 
Strahlenschutzlehrgangs III in Lebring 
durchgeführt wurde.
Beim Lehrgang soll den Teilnehmern die 
Fähigkeit vermittelt werden, bei Strahlen-
schutzeinsätzen als Einsatzleiter fungie-
ren zu können. Unser Kommandant (einzi-
ger Teilnehmer aus dem Bereich Hartberg) 
konnte dabei alle fünf Stationen mit gutem 
Erfolg absolvieren und somit das Strahlen-
schutzleistungsabzeichen in Silber in Emp-
fang nehmen.

HBI Jürgen Stark mit dem Strahlen-
schutzleistungsabzeichen in Silber
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Hochwassereinsätze
Am 11. Mai 2014 wurden wir um 16.43 Uhr 
zu einem Hochwassereinsatz auf der L 
412 gerufen. Es sollte der Startschuss zu 
einer langen Einsatzserie werden.
Im Bereich der Kreuzung L 412 – Heuweg 
flossen die Wassermassen zum Teil knie-
hoch über die Straße. Bis zur Besserung der 
Lage wurde der Verkehr über die Hochstra-
ße umgeleitet.
In den Abendstunden bekamen wir die 
Meldung, dass der Saifenbach im Bereich 
Kunstschmiede Grabner bzw. beim Hobel-
werk Ziegner über die Ufer trat. In beiden 
Fällen standen die Werkstatt bzw. ein Keller 
bereits unter Wasser. Mit Hilfe von Sandsä-
cken, welche von zwei Gruppen im Bauhof 
befüllt wurden, konnte Schlimmeres verhin-
dert werden. In Ebersdorfhöhe musste auch 
ein Keller ausgepumpt werden. Die Feuer-
wehren aus Bad Waltersdorf und Sebersdorf 
unterstützten uns bei diesen Arbeiten bzw. 
sperrten überflutete Straßen.
Bei den Aufräumungsarbeiten am nächsten 
Morgen wurden wir von TLF 4000 Götzen-
dorf vom TLF-Zug Nord unterstützt, welcher 
zur Entlastung der eingesetzten Feuerweh-
ren im Süden alarmiert wurde. Nachmittags 
unterstützten wir die FF Sebersdorf bei den 
Aufräumungsarbeiten. Nach Reinigung aller 
Fahrzeuge und Geräte, konnten am Abend 
schließlich alle Einsätze beendet werden.
Insgesamt waren von unserer Feuerwehr an 
beiden Tagen 69 Mann mit 294 Gesamt-
stunden beim Hochwasser im Einsatz!

Hochwasser auf der L 412

Fahrzeugbrand
Während der Aufräumungsarbeiten von 
den Hochwassereinsätzen wurden wir 
um 11.45 Uhr zu einem Fahrzeugbrand 
auf der L 412 alarmiert.
Kurz nach der S-Kurve in Richtung Kaindorf 
stand ein PKW am Fahrbahnrand, dessen 
gesamter Motorraum bereits brannte. Der 
Brand konnte mittels HD-Rohr bzw. durch 
einen Schaumangriff der ebenfalls alar-
mierten FF Kaindorf durch das TLF-A 3000-
100 rasch gelöscht werden.

Fahrzeugbrand auf der L 412

Nachwuchs
Am Samstag, dem 08. März 2014, wurde 
unser Kamerad HFM Gernot Lederer zum 
ersten Mal Vater. Florian, der um 06.44 Uhr 
das Licht der Welt erblickte, ist nun der gan-
ze Stolz der Eltern Tina und Gernot.
Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen und 
stellten bei ihnen zu Hause einen Storch. Die 
FF Ebersdorf wünscht nochmals alles Gute 
und viel Glück für die Zukunft!

Storch stellen bei HFM Gernot Lederer
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Trachtenkapelle Ebersdorf

Frühlingkonzert 2014
Am 2.5.2014 lud die Trachtenkappelle Ebersdorf 
zu ihrem traditionellen Frühjahrskonzert in den 
Kultursaal Ebersdorf. 
Im Beisein mehrerer Ehrengäste, unter anderem 
Landtagsabgeordneter Hubert Lang und Bürger-
meister Gerald Maier, bot die Trachtenkapelle 
abwechslungsreiche und sehr anspruchsvolle 
Konzertklänge unter der Leitung ihres Kapell-
meisters Ing. Mag. Karl Gerngroß. Nach der Be-
grüßung durch Obmann Wolfang Hörzer reichte 
das musikalische Arrangement vom „Herzegowi-
na-Marsch“ über die Polka „Wir Musikanten“ bis 
hin zu modernen Klängen wie das „STS-Medley“ 
oder „Music“ von John Miles. Alles in allem ein 
sehr gelungener Abend in gemütlicher Atmo-
sphäre bei musikalischen Höchstleistungen!
Ein großer Dank gilt allen Musikerinnen und Mu-
sikern der Trachtenkapelle für die grandiosen 
Leistungen und das bewiesene Durchhaltever-
mögen bei den zahlreichen Proben in den letz-
ten Wochen und Monaten, aber auch unserem 
Publikum für den Applaus und die umfangreiche 
finanzielle Unterstützung! 
Besonders hervorheben möchten wir auch noch 
die tollen Leistungen unserer beiden Jungmusi-
ker Martin Ernst (Trompete) und Michael Zupan-
cic (Schlagzeug), die beide ihr erstes Konzert 
mit Bravour gemeistert haben!

Ehrungen
• Lisa Maria Reisner - Ehrenzeichen 10 Jah-

re in Bronze
• Stefan Sammer - Ehrenzeichen 10 Jahre in 

Bronze
• Michael Glößl, BSc - Ehrenzeichen 15 Jah-

re in Silber 
• Alfred Fleck - Ehrenzeichen 30 Jahre in 

Silber-Gold

• Alois Glatz - Ehrenzeichen 40 Jahre in Gold
• Franz Hallamayr - Ehrenzeichen 40 Jahre 

in Gold
• Daniel Goger - Ehrennadel in Gold
• Johann Schwarz - Ehrennadel in Gold
• Johann Rabl - Förderernadel in Bronze

Erfolge
• Sebastian Nouza – Junior-Leistungsabzei-

chen auf der Trompete mit Auszeichnung
• Martin Ernst – Jungmusiker-Leistungsab-

zeichen in Bronze auf der Trompete mit sehr 
gutem Erfolg

• Andrea Hörzer – Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen in Gold auf der Klarinette mit Aus-
zeichnung

• Ing. Anton Schwetz – Musiker-Leistungs-
abzeichen in Silber auf der Tuba mit Aus-
zeichnung

Storchenjause bei Fam. Stöckl
Mit insgesamt 24 MusikerInnen und einem rie-
sengroßen „Striezel“ besuchten wir am 23. Mai 
2014 unsere Musikerkollegin Julia Stöckl (geb. 
Hofer, Klarinettistin) und Ihren Manfred, und gra-
tulierten Ihnen mit diesem gelebten Brauchtum 
nochmals zu Ihrem Nachwuchs Jakob Alexan-
der, welcher am 31.07.2013 das Licht der Welt 
erblickte. Wie auch schon beim „Storch stellen“ 
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wurden wir wieder sehr herzlich empfangen, und 
genossen eine vorzügliche Bewirtung! Wir wün-
schen Euch alles Liebe & Gute für die gemein-
same Zukunft mit Eurem Sonnenschein!

„Musi-Grillen“
Am Pfingstmontag folgten wir der Einladung 
durch Fam. Jeitler – Hörzer in Ebersdorfberg. 
Perfekt arrangiert und in gemütlichster Atmo-
sphäre genossen wir diesen heißen Sommertag 
zusammen mit unseren Familien bei Musik und 
leckeren Grillspezialitäten. Nicht nur das gemein-
same Musizieren sondern auch die zahlreichen 
Spiele bei gemütlichem Beisammensein boten 

eine willkommene Abwechslung vom sonst eher 
stressigen Musikantenalltag. Ein großer Dank 
gilt der ganzen Familie Jeitler – Hörzer für die 
tadellose Verköstigung und die hervorragende 
Bewirtung bei einer wirklich tollen Stimmung!

Bezirksmusikerfest in Ebersdorf
Am Samstag, dem 21. Juni 2014, fand in Ebers-
dorf das 120. Bezirksmusikerfest des Blasmusik-
bezirkes Hartberg statt. Bereits zum vierten Mal 
binnen 24 Jahren (1990, 2000, 2010 und 2014) 
konnten Bgm. Gerald Maier und Kpm. Ing. Mag. 
Karl Gerngroß gemeinsam diese Veranstaltung 
in führender Funktion abwickeln. Für Ebersdorf 
stellt dies eine große Ehre und Auszeichnung 
seitens des steirischen Blasmusikverbandes dar. 
Insgesamt waren an beiden Tagen 21 Musikka-
pellen mit rund 750 MusikerInnen anwesend.
Begonnen haben die Feierlichkeiten bereits am 

Freitag, dem 20. Juni, mit einem großen Wettbe-
werb, dem „Spiel um die goldene Trompete“. Die 
Darbietungen waren insgesamt großartig, und 
alle mitwirkenden Kapellen gaben ihr Bestes, um 
entsprechend Stimmung in die Festhalle zu brin-
gen! Bei den Messungen des Applauses wurden 
Werte bis 110(!)dB erreicht. Letztlich konnte 
die Gastkapelle des Musikvereins Wolfau aus 
dem Burgenland die Wertung ganz knapp für 
sich entscheiden.
Am Samstagnachmittag fand dann am Gemein-
deplatz der eigentliche Festakt statt. Hier konnte 
mit dem Monsterkonzert von rund 500 Musike-
rInnen und der anschließenden Defilierung mit 
klingender Marschmusik durch den Ort eine 
sehr imposante Aufführung mit verfolgt werden, 
die allen Anwesenden noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Auch seitens der Trachtenkapelle Ebersdorf hat-
ten wir Grund zur Freude, konnten doch auch 
zwei verdiente Musikerkollegen im Zuge der 
Veranstaltung geehrt werden, wozu wir noch-
mals herzlich gratulieren:

• Andrea Hörzer für die Absolvierung des 
Jungmusikerleistungsabzeichens in Gold 
und

• Kpm.-Stv. Michael Glößl, BSc zur Verlei-
hung der Ehrennadel in Silber

Ganz besonders danken wir der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersdorf, der Gemeinde Ebersdorf,  
Hans Rabl für die Fotodokumentation und allen 
freiwilligen Helfern unseres Festes. Auch unsere 
neue Führung unter Obmann Wolfgang Hörzer 
mit seinen beiden Stellvertretern, Barbara Mild-
Lederer und Stefan Sammer, hat sich großartig in 
der Organisation dieser Veranstaltung bewährt. 
Ein ganz großes DANKESCHÖN auch allen Mu-
sikerinnen und Musikern für ihren wirklich ganz 
großen Einsatz, den sie für diese Veranstaltung 
geleistet haben!
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Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

Ein RUNDER für den Obmann
Obmann Josef Kohlhauser feierte mit einer 
großen Gratulatenschar. Neben Freunden 
und Verwandten überbrachten Bezirksob-
mann Josef Zingl und Bgm. Gerald Maier  
sowie sämtliche Vorstands- und Ausschuss-
mitglieder unseres Ortsverbandes die be-
sten Glückwünsche.

Obmann mit Gattin und Bezirksobmann

Kameradinnen und Kameraden des OV

„DANKE. Es war schön mit euch zu feiern 
und ich hoffe für den Ortsverband, dass ich 
weiterhin auf eure Unterstützung und Mithil-
fe rechnen kann.“
Kegeln in Hartberg
Der sportliche Einsatz hat sich wiederum 
gelohnt. Bei der 28. Bezirksmeisterschaft 
im Kegeln des Bezirksverbandes Hartberg 
am 14. März 2014 war unser Ortsverband 
mit einer Damen- und einer Herrenmann-
schaft vertreten. Unsere bewährte Damen-
mannschaft mit Elisabeth Kohlhauser, Trude 

Pürscher, Gerti Posch und Manuela Tau-
benschuss belegte den 2. Platz. Der Orts-
verband gratuliert zur hervorragenden Plat-
zierung. Die Herrenmannschaft mit Obmann 
Josef Kohlhauser, Obmann-Stv. Max Prem 
und Obmann-Stv. Johann Pürscher sowie 
Johann Lang konnten sich im guten Mittel-
feld behaupten. Weiterhin „GUT  HOLZ“.

Vorankündigung der Ausrückungen un-
seres Ortsverbandes
13. Juli 2014 Bezirkstreffen mit 90jährigem 
Bestandsjubiläum des OV Rohrbrunn
7. September 2014 Bezirkstreffen mit 90jäh-
rigem Bestandsjubiläum des OV Unterrohr 

Gratulationen

v.l.n.r.: Frauenreferentin Gerti Wilfinger 
zum 65. Geburtstag
Manfred Schieder zum 50. Geburtstag
Peter Kielnhofer zum 60. Geburtstag
Franz Pradl zum 75. Geburtstag sowie
Hedwig Thiesz zum 80. Geburtstag

Es gibt für jeden Ortsverband eine neue Ho-
mepage. Unseren Ortsverband findet man 
unter www.okb.at/St/ov-ebersdorf



 
Liebe GemeinebürgerInnen! 
 
Heute möchte ich mich an sie wenden und unser 
neuestes Modell bei Volkwagen vorstellen –  
Den neuen VW Sportsvan. 
Sie können diesen ab sofort in unserem Autohaus 
besichtigen. 
Ich würde mich freuen, sie zu diesem genauer 
beraten zu dürfen oder Ihnen eine interessante 
Probefahrt zu ermöglichen. 
Weiters gibt es bei Volkswagen eine Treueprämie 
von bis zu EUR 2000,-- für den Kauf eines der 
verschiedenen Sondermodelle. 

 
Gerne bin ich für Sie unter der Telefonnummer 0664-88468836 
erreichbar. 
 
Ihr Spezialverkäufer  
Hannes Hofstädter 

Besuchen sie uns auch am 6.9.2014 beim 1. Marktfest am Parkplatz 
vom NVZ in Sebersdorf. 
 

 

Autohaus Ebner GmbH 
Ressavarstraße 76 
8230 Hartberg 
Tel. 03332/63270 
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am Samstag, dem 20.09.2014,
Beginn: 13.00 Uhr am Sportplatz 

Ebersdorf

Anmeldungen der Teams im 
Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341 

oder bei Daniel Erlacher 
0664 /455 32 03

am Samstag, dem 27.09.2014,
Beginn: 11.30 bzw. 14.30 Uhr

in der Stockschützenhalle
Ebersdorf

Anmeldungen der Mannschaften
im Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341 
oder bei Andreas Hofer 0664/2242520

Gemeindeturnier
 Stockschützen

Gemeindeturnier
 Kleinfeldfußball
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ESV Wagenbach
Wandertag

Am 17. Mai 2014 fand der 1.Wandertag des 
ESV Wagenbach statt. Bei anfangs wech-
selhaftem Wetter führte unsere Route über 
Nörning zur gläsernen Fabrik der Firma 
Schirnhofer, wo uns ein Einblick in die Welt 
des Unternehmens gezeigt wurde. Anschlie-
ßend konnten wir uns bei einem Würstelbuf-
fet für die Rückwanderung stärken. Zurück 
ging es über den Schloßberg – Kopfing – 
Hochstraße zur Familie Hofer Martin u. Ani-
ta, wo wir eine kurze Pause machten. Gut 
gestärkt ging es wieder zum Ausgangspunkt 
nach Ebersdorf zurück. Ein herzliches Dan-
keschön an Anita u. Martin Hofer für Kaf-
fee und Mehlspeisen.

Vereinsturnier

Zu Fronleichnam, dem 19. Juni 2014, fand 
bereits zum 16. Mal das Vereinbsturnier 
des ESV-Wagenbach statt. Sieben Mann-
schaften nahmen an diesem Turnier teil. Im 
Vordergrund dieses Turnieres sollte wie im-
mer der Spaß und die Kameradschaft ste-
hen. Nach spannenden Spielen stand mit 
12 Punkten die Mannschaft mit Spindler 
Franz, Glössner Alfred, Hofer Martin und 
Gabor Andreas als Sieger fest. Den 2. Platz 
mit 8 Punkten und einer Quote von 1.943 
belegte die Mannschaft mit Fliesser Franz, 

Prenner Roman, Freitag Alois und Käfer 
Josef. Platz 3 mit ebenfalls 8 Punkten und 
einer Quote von 0,976 belegte die Mann-
schaft mit Hofer Rupert, Glatz Sepp, Lang 
Hermann und Schieder Michael. Anschlie-
ßend waren alle Vereinsmitglieder zu einem 
gemütlichen Grillen eingeladen. Danke an 
Käfer Josef, Hofer Rupert u. Glössl Alfred für 
das gesponserte Bier!
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Seniorenbund
Tagesausflug nach St. Veit am Vogau
Den ersten Tagesausflug in diesem Jahr mach-
ten wir in die Südoststeiermark. In der „Ge-
nussregion Vogau“ haben wir uns die Markt-
halle „Das Genussregal“ auf 1.700 m² Fläche 
mit all seiner Produktvielfalt angesehen.
Bei einer halbstündigen Führung konnten wir 
uns einen sehr guten Einblick verschaffen. Mit 
Hörstationen oder interessanten Schautafeln 
zeigte man uns auch manch Kurioses. An-
schließend machten wir eine gemütliche Kaf-
feepause.
Gestärkt ging es weiter zur Wallfahrtskirche 
nach St. Veit am Vogau. Gebete und Lieder 
durften bei der Besichtigung der Kirche natür-
lich nicht fehlen.
Fritz Tombeck  erzählte uns die Geschichte der 
12l ebensgroßen Apostelfiguren, wir besichti-
gten die Seitenaltäre und die wunderschönen 
Fresken und Deckenbilder. 
Die Pfarrkirche wurde im Jahr 1163 erstmals 
urkundlich erwähnt. Nach einem Gruppenfoto 
überraschte uns Tombeck Fritz, er holte den 
Pfarrer Herrn Strohmaier aus seiner Kanzlei 
holen. (Herr Strohmaier war zuvor Pfarrer in 
St. Magdalena). Unsere Gruppe kannte ihn 
und wir freuten uns sehr ihn wiederzusehen. 
Das Mittagessen genossen wir am Röcksee.
Von dort fuhren wir nach Bad Radkersburg. 
Nach einem Eiskaffee machten wir  einen 
Spaziergang und konnten ein wenig den Ort 
erkunden.
Danach machten wir uns auf den Nachhau-
seweg. Zum Abschluss eines gelungen Aus-
fluges kehrten wir beim Buschenschank Sa-

fenhof ein.
Wir danken unseren Tombeck Fritz, der uns ei-
nen schönen Tagesausflug zusammenstellte.

Frau Maria Hofer mit Pfarrer Strohmaier

10. Landesseniorentag
Zum 50-jährigen Jubiläum des steirischen Se-
niorenbundes wurde am 12. Juni in der Kir-
schenhalle in Hitzendorf der 10. Ordentliche 
Landesseniorentag mit über 1.200 Mitgliedern 
abgehalten. Zum Landesobmann wurde wie-
der Herr Gregor Hammerl gewählt. Unser Be-
zirksobmann Vzl.t a.D. Klaus Anderele wurde 
als Landesobmann Stellvertreter gewählt. Herr 
Anton Uitz scheidet auf eigenen Wunsch aus.
Wir wünschen den Verantwortlichen alles 
Gute.

Am 3. August 2014 findet unser Senioren 
Sommerfest in der Festhalle Ebersdorf 
statt. Der Seniorenbund Ebersdorf bittet 
um Mehlspeisspenden und Beste!

Allen Leserinnen und Lesern schöne und er-
holsame Ferien und Urlaubstage!
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Elementare, mittlere 
und höhere Musikerziehung 

mit Öffentlichkeitsrecht    
8271 Hauptstraße 300

Tel.: 03333 / 2882  Fax DW 17
E-mail: musikschule.badwaltersdorf@htb.at 

Homepage: www.ms.bad-waltersdorf.at

Abschlussprüfungskonzert in Bad 
Waltersdorf 
Für neun Schüler der Musikschule Bad Wal-
tersdorf, darunter Andrea Hörzer aus Ebersdorf, 
endete mit der Abschlussprüfung die offizielle 
Musikschulzeit.Gemäß dem Organisationsstatut 
beschließen Musikschüler das ordentliche Stu-
dium nach Absolvierung der Oberstufe mit der 
erfolgreichen Abschlussprüfung im Hauptfach 
und allen, im betreffenden Studiengang vorge-
schriebenen Unterrichtsfächern.
Wir wünschen unseren Schulabgängern alles 
erdenklich Gute für ihr musikalisches Wirken 
und viel Erfolg für ihr weiteres Leben!

Schlusskonzert in Ebersdorf
Am Mittwoch, dem 18. Juni 2014, ging das 
Schlusskonzert der Musikschule über die Bühne. 
Neben dem zahlreich erschienenen Publikum 
begrüßte MSDir. Mag. Franz Fuchs als Ehren-
gast Frau Vizebürgermeister Maria Kröpfl, die 
in Vertretung von Herrn Bürgermeister Gerald 
Maier gekommen war. Solisten und Ensembles 
aller Klassen gaben bei diesem Konzert ihr Be-
stes und überzeugten die Zuhörer mit ihren Bei-
trägen.
Im Zuge dieses Konzertes wurden die Urkunden 
für die abgelegten Übertrittsprüfungen verliehen. 
Aus den Händen von Frau Vizebürgermeister 
erhielten für die bestandene Prüfung von der 

Unter– in die Mittelstufe Martin Ernst und Mar-
kus Hörting-Stoppacher ihre Urkunden. Martin 
Ernst legte im Zuge dieser Prüfung auch das 
JMLA in Bronze des österreichischen Blasmu-
sikverbandes ab. 
Für die abgelegte Prüfung von der Mittel– in die 
Oberstufe erhielten Lukas Gutmann und Ka-
trin Rath ihre Auszeichnungen.
Andrea Hörzer (Klarinette, Klasse MMag. Klau-
dia Ziermann) hatte ihre Abschlussprüfung am 
29. April mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt 
und wurde zusätzlich mit dem JMLA in Gold be-
lohnt. 
Ebenso legte Cornelia Schmid in diesem Schul-
jahr ihre Juniorprüfung des ÖBV ab.
Wir dürfen allen Schülern zum großartigen 
Erfolg gratulieren!

Im Anschluss an die Urkundenverleihung gab es 
Dankesworte von Frau Vizebürgermeister Maria 
Kröpfl an die Schüler, Lehrer und Eltern. Auch 
Dir. Franz Fuchs bedankte sich bei allen Betei-
ligten und lud alle mitwirkenden Kinder zu einem 
kleinen Imbiss ein.
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KINDERGARTEN
Klimaschutzfest
Mit einem tollen Fest endete unser Projekt 
„Klimaschutz im Kindergarten“. Das Hauptziel 
dieses Projektes war, die Kinder so früh wie 
möglich für dieses Thema zu sensibilisieren. 
Umwelterziehung und Klimaschutz sollten be-
reits im Kindergarten Teil des sozialen Lernens 
und Lebens sein. Um den Eltern etwas Einblick 
in dieses Projekt zu gewähren, fand der 3. und 
letzte Klimaschutztag mit Eltern und Geschwi-
stern statt. 

Fußballtraining
Seit Herbst 2013 trainiert Herr Jay Schienle 
donnerstags nachmittags ungefähr 12 Kinder 
im Alter von 5 – 8 Jahren im Ebersdorfer Turn-
saal bzw.  am Fußballfeld. Herr Schienle hat Er-
fahrungen als zertifizierter FIFA-U16- Schieds-
richter und Trainer für U14-Mannschaften.

Seine Ziele sind die Vermittlung allgemeiner 
Fußballkenntnisse, Spielaufbau, Spielregeln, 
Förderung der Basistechniken und Spaß. Der 
Schwerpunkt liegt auf Motivation, weniger auf 
Leistung. Besonders in jungen Jahren ist es 
wichtig für Kinder, dass sie die positiven Seiten 
des Sports kennen lernen ohne allzu großen 
Leistungsdruck. Herzlichen Dank, lieber Jay!

Wandertag
Unser alljährlicher Familienwandertag fand heu-
er bereits Anfang Juni bei hochsommerlichen 
Temperaturen statt. Die Wanderung führte uns 
von Ebersdorf über Nörning wieder zur Freizeit-

halle zurück. Ein großes Dankeschön für die 
kostenlose Benützung der Eisschützenhalle. 
Nach reichlicher Stärkung mit Eisis Grillspezia-
litäten wurden anlässlich des Vatertags ein Tanz 
und ein Gedicht vorgetragen, nachdem die lang 
ersehnte Schatzsuche mit verschiedenen Sta-
tionen für Groß und Klein beginnen konnte! Mit 
tollem Einsatz und viel Geschick ging ein aufre-
gender Tag langsam dem Ende zu.

Berufe in unserem Dorf
Seit einiger Zeit lernen wir unser Dorf besser 
kennen, wir besuchen die Haar-Schneiderei, 
das Hobelwerk, die Schule, eine Kräuterküche, 
den Schmied, die Kirche, den Nah & Frisch, die 
Dorfstub‘n, das Waldbad, die Feuerwehr und 
den Elektriker. 
Dabei erhalten die Kinder einen Einblick in un-
ser Dorf und lernen dabei diverse Berufe ken-
nen.

Schöne und erholsame Ferien wünscht das 
Kindergarten-Team!
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Neues aus der Volksschule

Safety Tour 2014
Am 8. Mai  nahm die 4. Schulstufe der VS Ebers-
dorf an der Safety-Tour, einer Kindersicherheitso-
lympiade teil. Dieses Jahr wurde die Olympiade 
in Kaindorf veranstaltet. Marvin Schloffer, ein 
Schüler der VS Ebersdorf, durfte das Olympi-
sche Feuer entzünden, denn er hatte an diesem 
Tag Geburtstag. Alle 200 Kinder sangen dann 
auch noch Happy Birthday für Marvin, das war 
bestimmt ein unvergesslicher Moment für ihn.  
Die Schüler mussten sich in 4 verschiedenen 
Disziplinen beweisen. Die erste Disziplin war 
ein Quiz, hier gewann die VS- Ebersdorf wich-
tige Punkte. Einige Punkte verloren die Schüler 
dann leider beim Puzzlebauen. Zur Halbzeit war 
die VS Ebersdorf auf Platz 3. Beim Radparcours 
staubte die VS-Ebersdorf 80 Punkte ab und beim 
Zielspritzspiel konnten sich die Kinder ebenfalls 
wichtige Punkte holen. Am Ende reichte es für 
Platz 6.

Graz-Tag der 4. Schulstufe
Um 7:47 Uhr begann  die Reise der 4. Klasse der 
VS Ebersdorf nach Graz. Alle Kinder hatten viel 
Spaß im Bus. Als wir in Graz ankamen, sahen 
wir als erste Sehenswürdigkeit den Erzherzog 
Johann Brunnen, dort machten wir uns einige 
Notizen. Das Luegg-Haus am Hauptplatz faszi-
nierte uns ebenso wie die Treppen des Kriegs-
teigs, die auf den Schlossberg führen. Beim Uhr-
turm erwartete uns eine Führerin. Wir waren im 
Uhrturm und im Glockenturm, dort sahen wir die 
„Liesl“, so wird die Glocke genannt. Im Souvenir-
laden kauften wir uns kostbare Andenken.
Als Pause machten wir Rast am Hauptplatz. Bei 
verschiedenen Standl‘n kauften wir uns Burger 
ebenso wie Salate und Hotdogs. Diese verspei-
sten wir am Erzherzog Johann Brunnen. In der 

Sporgasse sahen wir anschließend den Türken, 
zu dem wir auch die Sage hörten.
Dann fuhren wir mit der Straßenbahn ins Schloss 
Eggenberg. Eine Führung zeigte uns die Prunk-
räume des Schlosses. 
Zum Schluss aßen wir noch ein Eis und dann 
holte und auch schon der Bus ab. Alle Kinder ka-
men glücklich wieder zuhause an.

Exkursion  zur Polizei Bad Waltersdorf
Am 12. Juni besuchten die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Schulstufe die Polizei in Bad Wal-
tersdorf. Dabei erhielten sie viele Informationen 
über die Aufgaben der Polizei. Die Ausrüstung 
erweckte besonderes Interesse, sodass alle ein-
mal die Schutzweste tragen durften, Handschel-
len angelegt bekamen und das Signalhorn hören 
durften.
Durch eine Abschlussprüfung wurden alle Schü-
lerInnen zu Kinderpolizisten und versprachen 
ein Vorbild für andere Kinder und Erwachsene 
zu sein.

Mülltrennung leicht gemacht - Abfallver-
meidung macht Schule!
Abfalltrennung und Abfallvermeidung sind den 
Verantwortlichen der Volksschule Ebersdorf 
schon seit Jahren ein wichtiges Anliegen. Be-
sonders wichtig ist das Thema Abfallvermei-
dung. Denn alle Abfälle, die wir nicht produzie-
ren, brauchen nicht getrennt, sortiert und auch 
nicht verwertet werden. Bewusstes Einkaufen 
hilft hier schon, die Müllmenge zu reduzieren.  
Aber nicht alle Abfälle können vermieden wer-
den. Deshalb ist der nächste, wichtige Schritt, 
die richtige Trennung der Abfälle. Zur allfälligen 
Praxis gehört auch die entsprechende Theorie, 
um den Sinn einer Aktion zu verstehen. Und so 
wurde vom Projektleiter Gerhard Kerschbaumer 
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in jeder Klasse eine Unterrichtsstunde  dazu 
verwendet, den Abfall besser kennen zu lernen, 
also besser zu trennen. Der dritte Schritt ist die 
Wiederverwertung, da unser Abfall noch wertvol-
le Rohstoffe enthält.
Auch die Reaktion der SchülerInnen sind viel-
versprechend und lassen hoffen: „Wenn man 
Abfall richtig trennt, kann man daraus wieder 
etwas Neues machen.“ „Dass mein Fleece Pull-
over aus PET Kunststoffflaschen hergestellt 
wurde, habe ich nicht gewusst.“„Mein Schulheft 
ist aus Altpapier hergestellt“, äußerten sich die 
Kinder umweltbewusst. Hinter der Schulaktion 
im ganzen Bezirk steht der Abfallwirtschaftsver-
band Hartberg mit dem großen Ziel: „Kinder 
beim Großwerden im Sinne einer intakten 
Umwelt mit der richtigen Abfalltrennung zu 
begleiten“, so der regionale Projektleiter Ger-

hard Kerschbaumer. Denn was Hänschen nicht 
lernt, lernt Hans nimmer mehr, sagt schon das 
Sprichwort. Also muss man mit der richtigen 
Umwelterziehung schon früh anfangen. Das 
Schulteam der Volksschule Ebersdorf, unter der 
Leitung von Frau Dir. Maria Salchinger, ist sich 
sicher, mit diesem Projekt einen aktiven Beitrag 
zur Reinhaltung der Umwelt zu leisten und so 
auch im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung 
der Gemeinde Ebersdorf zu handeln.

Schulfest der VS Ebersdorf 2014
Am 6.6.2014 fand das Schulfest der VS Ebers-
dorf statt. Als erstes sangen alle Kinder unserer 
Schule  gemeinsam „Alle sind wir Kinder“ auf der 

Bühne. Danach, sang die 4. Klasse „Lieder“. Als 
nächstes folgte der Cup-Song. Wir trommelten 
mit Bechern und sangen mit unseren Lehre-
rinnen.
Im Anschluss spielte die 4. Klasse das Theater-
stück  „Die drei Wünsche“. Danach spielte die 
3. Kasse das Theaterstück „Tagebucheintrag 
der Ladys and Gentlemanklasse.“ Alle Besucher 
lachten über die gelungenen Gags. Kurz darauf 
tanzten die 1. und 2. Klasse die Ennstaler Polka. 
Dann machten Anja Taubenschuss und Violet-
ta Glatz noch Werbung für ihr Musical „Können 
Geister in Not sein?“ Sie spielten es am 1. Juli 
um 9:00 Uhr im Turnsaal in der VS Ebersdorf 
vor. Zum Schluss tanzte die ganze Schule zur 
Musik von „Happy“. 

Am Ende gab es noch Aufstrichbrote, Mehlspei-
sen und wir stärkten uns mit Apfelsaft. Wir fin-
den, es war ein gelungenes Fest.
Damit dieses Fest so gelingen konnte, möchte 
ich meinen Kolleginnen danken, die die Hauptar-
beit für diese Darbietungen geleistet haben.
Besonders möchte ich allen Eltern danken für 
die Mithilfe, sei es die köstliche Mehlspeise, die 
guten Aufstriche, die Arbeit hinter der Theke und 
für das Zusammenräumen. Frau Lang möchte 
ich danken, dass sie so spontan ja gesagt hat, 
die Kinder der ersten Klasse beim Tanzen der 
Ennstalerpolka auf der Harmonika zu begleiten.
Das Lehrerinnenteam der VS Ebersdorf 
wünscht allen einen schönen erholsamen 
Sommer.         VD Maria Salchinger



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kaindorf:   ab Di., 09.Sept. 
Bad Waltersdorf:  ab Mi., 08. Okt. 
Hartberg:   ab Fr., 24. Okt. 
Kursleitung: Mag. Gabi Ruthofer (0664-1431768) 
Alle Infos unter: www.fitdankbaby.at 
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Elternverein der VS Ebersdorf

Ein Schuljahr geht zu Ende...

Da der Flohmarkt nicht so gut besucht war, 
wird es in Zukunft keinen mehr geben.
Der Vorstand möchte sich bei allen fleißigen 
Eltern für die tolle Unterstützung im diesem 
Jahr bedanken.
Unser Anliegen ist nach wie vor, die Volks-
schule, die Kinder und das Lehrerteam best-
möglich finanziell und tatkräftig zu unterstüt-
zen.
Allen Kindern, Eltern und den Lehrerinnen 
wunderschöne und erholsame Ferien!

Den Schulabgängern, Alexander, Anja,  Chri-
stian, Cornelia, David, Daniel, David,  Justin, 
Leon, Marvin, Michael, Richard, Sebastian 
und Violetta alles Gute für den neuen Le-
bensabschnitt!



www.stt-gmbh.at       

A u s f l u g  d e r  T h e a t e r r u n d e
a m  2 7 .  u n d  2 8 .  S e p t e m b e r

Anmeldung bei der Gemeinde Ebersdorf unter 03333/2341 
oder bei Herbert Salchinger unter Tel. 03333/3366,
nähere Informationen werden noch bekannt gegeben.
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Stefan Pöttler
Nach seiner Kindergartenzeit in Sebersdorf besuchte er die Volksschule in 
Ebersdorf und danach die Hauptschule in Bad Waltersdorf. Im Juni 2014 
absolvierte er die HTL in Weiz Fachrichtung Maschinenbau und Umwelt-
technik, die er mit ausgezeichnetem Erfolg abschloss. Ab Herbst möchte 
er in Graz studieren.
Sein Ausgleich zum Schulstress war immer die Musik, seit heuer ist er Kas-
sier bei der Trachtenkapelle Ebersdorf.

Erfolgreich in der Schule...

Hannah Rabl
besuchte die Volksschule in Ebersdorf und danach die Unterstufe des Gym-
nasiums Hartberg. Ab 2009 besuchte sie die HTBLVA Graz-Ortweinschule 
für Kunst und Design in der Abteilung Schmuck-Metall-Design. 
Nach sehr erfolgreicher Absolvierung der Matura möchte sie ihre künstleri-
sche Laufbahn ab Herbst in Form eines Auslandsstudiums fortsetzen.

David Maier
geboren am 11.9.1995 in Oberwart, besuchte den Kindergarten und die 
Volksschule in Ebersdorf sowie die Unter- und Oberstufe des BRG Hart-
berg. Dort absolvierte er am 17. Juni als Maturant der Sparte Sport alle 
Prüfungen erfolgreich. Ab Herbst 2014 wird er den Zivildienst in der Be-
zirkszentrale der Feuerwehr in Hartberg leisten und anschließend ein Stu-
dium, das seinen Interessen entspricht, beginnen.
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Luisa Stumpf mit Eltern Yvonne und Bern-
hard Stumpf u. Geschwistern Johanna und 
Helena, wohnhaft in Ebersdorf-Steinfeld 303 

Lilli Marlene Dunst, mit Schwester Nora, 
Eltern Helga Döme und Alexander Dunst, 

wohnhaft in Ebersdorfhöhe 271

 

Storchen-News 
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Wir gratulieren ...

Maria Hofer, wohnhaft in Wagenbach-Eck 4, 
feierte ihren 75. Geburtstag

Aloisia und Franz Hörzer, wohnhaft in Ebers-
dorfberg 86, feierten gemeinsam ihren 

75. Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

... zum 60. Geburtstag:
Pöltl Lieselotte, Ebersdorf 105

Rath Alois, Nörning-Auffenberg 81
Kellner Sieglinde, Wagenbach 55
Fleck Johann, Nörning-Harras 42

Trieb Christine, Ebersdorfberg 149
Goger Maria, Ebersdorf 15

Oswald Gottfried, Ebersdorf-Steinfeld 170

... zum 70. Geburtstag:
Bichelhofer Maria, Ebersdorf 54
Lederer Anton, Ebersdorf 129

Bernsteiner Georg, Ebersdorf 117



 

Mittwoch, 16. Juli 2014, 13.30 Uhr           
Ausflug Sommerrodelbahn Koglhof  
Kinder 1,40 Euro, Erwachsene 2,40 Euro - pro Rodelfahrt/Person
Motorikpark: Gruppenpreis 2 Euro - pro Person
Buskosten werden von der Gemeinde übernommen. Kinder unter 
6 Jahre, bitte nur mit Begleitung. Bitte Jause und Getränke mitbringen.  
Ende ca. 18.00 Uhr. Bei Schlechtwetter: Ersatztermin 17.7.2014
           

Mittwoch, 23. Juli  2014 ,  14.30 Uhr           
Radtour nach Sebersdorf zum Kinderspielplatz
(max. 30 Kinder) Kinder unter 7 Jahre, bitte nur mit Begleitung.
Alle bitte Helme mitbringen. Getränke und Eis gibt es am Spielplatz.  
Ende ca. 17.30 Uhr. 
Bei Schlechtwetter: Ersatztermin 24.7.2014

Mittwoch, 30. Juli 2014, 14.30 Uhr  
Musikworkshop  mit der Trachtenkapelle Ebersdorf
Kennenlernen der Instrumente, gemeinsames Musizieren, Marschieren und 
Basteln.
Zum Abschluss gibt es Getränke, Würstel und eine süße Überraschung. 
Ende ca. 17.30 Uhr

Mittwoch, 06. August 2014, 14.30 Uhr
Kräuterschatzsuche mit Kräuterpädagogin Claudia Lederer. 
Gemeinsam wird ein Kräutereis zubereitet. Anschließend gibt es eine

Radshow  mit Julian Mauerhofer und Freunden.
 Ende ca. 17.30 Uhr. Bei Schlechtwetter: Ersatztermin: 7.8.2014

Mittwoch, 20. August 2014, 18.00 Uhr  
Lagerfeuer mit Fackelzug  durchs Dorf 
für Kinder und Erwachsene.
Bei Schlechtwetter: Ersatztermin 21.8.2014

Bei jeder Veranstaltung mitzubringen:  Getränke, Allergiemedikamente (falls erforderlich), Telefon-
nummer der Erziehungsberechtigten  
Bitte melde dich telefonisch bis spätestens 2 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung im Gemeindeamt 
Ebersdorf an!  (Telefon: 03333/2341).  

• Treffpunkt für alle Veranstaltungen beim Gemeindezentrum Ebersdorf.
• Die Teilnahme am Ferienprogramm ist für alle Kinder kostenlos (Ausnahme: Koglhof)! 
• Wir bitten, dass uns einige Eltern als Betreuer bei den Veranstaltungen begleiten! 

Wir freuen uns schon auf euer Kommen und wünschen viel Spaß und gute Erholung in den Ferien!
Für die Gemeinde Ebersdorf

Gerald Maier, Bürgermeister

Kinderferien
Programm 2014
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